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oor feiner ïûr fi^enbett roeijjen SJÎannes hin=

iiberblttften.
Dalmer acbfete ibrer nidjt. Das bärtige

Äinn in bie fladje §anb geftütjt, ftarrte cr

oor fid) b'»- gortroäbrenb grübelte unb fann

er barüber nad), toie man bie 3'tfel oon

3inaban befreien fönnte
Da fam ein junaer SJÎann in Seemanns^

tradjt, einen breitranbigen, aus ißanbanus=

blättern geflochtenen §ut auf bem Äopfe,
ben oom Dorfe jum §aufe bes §änblers
fiibrenben 5ßfab herauf. Sin ber ©artenpforte
blieb er einen Stugenblief unfd)Iüffig fteben;

bann, als er ben Jmnbler bemerfte, ftiefj er

fie fcbnell auf unb ging auf S3almer ,;u.

©uten SJÎorgen", fagte ber SJÎann unb

nahm feinen §ut ab. Sofort bemerfte Sßal=

mer, baf; es fein roeifjer SJtann mar. Die
buitHe ©efichtsfarbe, bas fdjroar;e, »eilige
fktar unb bie tiefliegenben Stugen beuteten

auf gemifd)tes 23Iut. ©r roar faft fed)s guR

groß; bennod) zeigten fein ©ang unb feine

23eroegungen jene £eid)tigfeit unb ©ra,;ie,
roie fie nur ben eingeborenen polrjnefildjen

Staffen eigentümlich ift. Stn ber ganzen ©t=

fcheinung bes SJÎannes fonnte 33atmer aud)

gleid) feben, baf; er ntdjt auf ben Carotinen
geboren roar. Der grembe hotte rootjIge=

formte ©efid)ts,;üge, allerbings entfteltt burch

einen furd)tbaren, augenfdjeirtlid) nod) gang

frifdjen Sdjnitt, ber ficb quer über bas ©e=

fid)t oom Df)r bis ,;um Ätnn tjinjog.
©uten SJÎorgen!" fagte Dalmer. SBollt

3hr mid) fprechen?"

3a", erroiberte ber SJÎann. Sögernb fuhr
er fort: 3dj roar ^roeiter Steuermann auf
bem Sdjoner bort." ©r beutete nad) ber £a=

gune, roo ein großes, roeif; gemaltes gatjt=

jeug eben oon feinen 33ooten nad) ber Slus=

fahrt gefd)teppt rourbe, um ,;u anfern unb

bie nächtliche fianbbrife ,;u erroarten. ,,©e=

ftern abenb hotte ich Sîabau mit bem Äapi=

tän. ©r nannte mich einen SJÎaori=9îigqer

unb ba "
Gingt 3b* ihm 3U £eibe."

£)et hebelfpalter
beginnt in stummer 1 beê neuen Sobrgangeê

mit ber (Jrft SBeröffenttidjung beë JJÎomanê

Der tönendeTurm
oon Jpanê ^bt'ttpp $Bei&. Siefer 9?oman,

ber ftch mit all bem üJtritifcbcn befafjt, baê um
bie 9?abioberoegung berum immer roieber

ju finben tft, roirb geroifj atigemein grofeê 3"=
tereffe finben. Ser Sichter hat hier feiner *Pban=

rafte freien Sauf laffen bürfen unb in fröhlichem

(Schöpfen ein SBerf gefdjrieben, baê »on ber

erften biê jur te|ten Seite feffelt unb fpannt.

Ser SRoman paßt ftd) in feinem pbantafhfcben

garbenreiebtum ganj ber Umgebung an, in ber roir

ibn finben unb roirb ben Sefern beê 9cebetfpatterê

ftd)er greube macben.

3a. ©s fam 3um gauftfampf. Slber ber

Äapitän fal) balb ein, baf; er mir nicht ge=

roadjfen roar. ©r rief ben Steuermann unb

ten 3immcrmann 3U §ilfe, unb bann gingen

fie alle brei auf mich los. Sie befamen mid)

unter, unb ber Steuermann bradjte mir mit
feinem SJÎeffer biefen Sxij; übers ©efidjt bei.

Umbringen roollte idj mid) nidjt laffen; id)

fprang über 23orb unb fdjroamm an £anb.

Seit geftern abenb btett id) mid) im Dorfe

oerftedt."
Dalmer fdjaute bem SJÎanne fdjarf ins

©efidjt.
33or allen Dingen muf; bie SBunbe in

3brem ©efidjt genäht roerben. Äommcn Sie

hinein, bamit idj 3bnen bas beforge. 3br
Äapitän roar heute früh bei ïagesanbrudj

fdjon hier unb fudjte nad) 3hnen. ©r er^äbltc
bie Sadje allerbings anbers. ©r fagte, Sie

hätten ihm ben ffiefjorfam oerroeigert unb

ihn tätlidj angegriffen."
Der SJÎifdjIing ladjte. Das glaube id)!

Slber es roar fo, roie idj es erjäfjlte. Gr ift
eben an ben Unedjten gefommen bei mir.
3dj laffe midj nidjt 3îigger" fdjimpfen. Unb

roenn er oerfudjen follte, midj roieber auf
feine fdjroimmenbe frotte prüdpfdjlcppen,
bann fdjlage idj ben Äert tot, fo roabr idj

granf porter heiße."
Das ©efidjt bes §änblers erhellte fidj.

Sinb Sie ber granf Sßorter, ber bamals
ben Ueberfall ber Salomonsinfuiancr auf
ber SJiarion Stenn«" abfdjlug?"

3a."
Dalmer hielt ihm bie §anb bi"- Sie

finb mir roillfommen, granf porter. Daf;

3hr Äapitän nodj einmal an fianb fommt,
braudjen Sie nidjt su befürdjten. Äommen

Sie nur in bas $aus, bamit idj 3b»en biefen

efligen Schnitt »era^te."
3ch banfe 3brten, trjerr 33almer. Slber

besroegen bin iaj nidjt gefommen. 3<h roollte

fragen, ob Sie auf 3b*et Station nidjt irgenb
eine Stellung für midj hoben?"

Der Jjänbler überlegte einen Slugenblid;
plötjlidj fdjaute er auf. ©ine Stellung habe

idj nicht für Sie aus bem einfachen ©runbe,

roeit auf meiner Station überhaupt nidjts
3U tun ift. Slber toenn Sie mir in einer

geroiffen Slngelegenljeit helfen roollen, gebe

idj 3bnen fünfhunbert Dollars unb freie Un=

terfunft in meinem ipaufe, fo lange Sie rool=

ten."
Unb roas hätte idj bafür ,;u tun?"
Stidjts ats einem SJÎann 'ne Äugel burdj

bas gell jagen!" fagte S3almer grimmig.
Der SJÎifdjIing ftarrte ihn mit großen

Slugen an.
brauchen mich nicht fo an,;ufef)en!" ladjte

ber fmnbler. 3dj fdjer,;e nicht." Dann rourbe

er fehr ernft. 3îein, bei ©ott, idj fajer,;e

nicht" ftiefj er fjeroor, noch bonbelt es frdj

Wadaibin
MARKE

FÜRST & CIE. WÄDENSWIL

geläufig sprechen lernt man
nach interessanter und leicht-

fasslicher Methode durch
37] brieflichen [Za2917g

Fernunterricht
Erfolg garantiert. 500 Referenz.

Spezialschule für Englisch
Rapid" in Luzern 666.

Prospekt gegen Rückporto.

MASCH I MCNDAU M LUK fcoTCCHMIK¦ LILK r r-

bai roirrfamtfe Jptlfêmtttel
gegen

öor^eittge
@4m>äc&ebei

Bannern
(Slàmenb btgutadjttt ton ben

Xerjten.
3n «Iltn Xpottitttn, ©cbadjteï

à 50 Sabltttm fît. 15..
ÎJrobepaifung ®r. 3.50.

yrofpettt grotlS unb fronte
jteneralbepot:

ßaboratortum Sîabolnt)
Bafel, »Ittte« ®rta8e 37.

REGIE FRANÇAISE

CIGARETTES PUR MARYLAND
GAULOISES fr. 1_
ELEGANTES ' .-ÔO

NEBELSPALTER 1925 Nr. 51 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezugl

6

vor seiner Tiir sitzenden weißen Mannes
hinüberblickten.

Palmer achtete ihrer nicht. Das bärtige
Kinn in die flache Hand gestützt, starrte cr

vor sich hin. Fortwährend grübelte und sann

er darüber nach, wie man die Insel von

Iinaban befreien könnte...
Da kam ein junaer Mann in Teemannstracht,

einen breitrandigen, aus Pandanus-
blättern geflochtenen Hut auf dem Kopfe,
den vom Dorfe zum Hause des Händlers
führenden Pfad herauf. An der Gartenpforte
blieb er einen Augenblick unschlüssig stehen;

dann, als er den Händler bemerkte, stieß er

sie schnell aus und ging auf Palmer zu.

Guten Morgen", sagte der Mann und

nahm seinen Hut ab. Sofort bemerkte Palmer,

daß es kein weißer Mann war. Die
dunkle Gesichtsfarbe, das schwarze, wellige
Haar und die tiefliegenden Augen deuteten

auf gemischtes Blut. Er war fast sechs Fuß

groß; dennoch zeigten sein Gang und seine

Bewegungen jene Leichtigkeit und Grazie,
wie sie nur den eingeborenen polyncsischen

Rassen eigentümlich ist. An der ganzen
Erscheinung des Mannes konnte Palmer auch

gleich sehen, daß er nicht auf den Karolinen
geboren war. Der Fremde hatte wohlgc-

formte Gesichtszüge, allerdings entstellt durch

einen furchtbaren, augenscheinlich noch ganz

frischen Schnitt, der sich quer übcr das

Gesicht vom Ohr bis zum Kinn hinzog.

Guten Morgen!" sagte Palmer. Wollt
Ihr mich sprechen?"

Ja", erwiderte der Mann. Zögernd fuhr
er fort: Ich war zweiter Steuermann auf
dem Schoner dort." Er deutete nach der

Lagune, wo ein großes, weiß gemaltes Fahrzeug

eben von seinen Booten nach der

Ausfahrt geschleppt wurde, um zu ankern und

die nächtliche Landbrise zu erwarten.
Gestern abend hatte ich Radau mit dem Kapitän.

Er nannte mich einen Maori-Nigger
und da "

..Gingt Ihr ihm zu Leibe."

Der Nebelspalter

beginnt in Nummer 1 des neuen Jahrganges

mit der Erst- Veröffentlichung des Romans

Oer tönende lur-in
von Hans Philipp Weitz. Dieser Roman,
der sich mit all dem Mrstischm befaßt, das um
die Radiobewegung herum immer wieder

zu finden ist, wird gewiß allgemein großes

Interesse finden. Der Dichter hat bier seiner Phantasie

freien Lauf lassen dürfen und in fröhlichem

Schöpfen ein Werk geschrieben, das von der

ersten bis zur letzten Zeile fesselt und spannt.

Der Roman paßt sich in seinem phantastischen

Farbenreichtum ganz der Umgebung an, in der wir

ihn finden und wird den Lesern des Nebelspalters

sicher Freude machen.

Ja. Es kam zum Faustkampf. Aber der

Kapitän sah bald ein, daß er mir nicht
gewachsen war. Er rief den Steuermann und

den Zimmermann zu Hilfe, und dann gingen
sie alle drei auf mich los. Sie bekamen mich

unter, und der Steuermann brachte mir mit
seinem Messer diesen Riß übers Gesicht bei.

Umbringen wollte ich mich nicht lassen: ich

sprang über Bord und schwamm an Land.

Seit gestern abend hielt ich mich im Dorfe
versteckt."

Palmer schaute dem Manne scharf ins
Gesicht.

Vor allen Dingen muß die Wunde in
Ihrem Gesicht genäht werden. Kommen Sie

hinein, damit ich Ihnen das besorge. Ihr
Kapitän war heute früh bei Tagesanbruch

schon hier und suchte nach Ihnen. Er erzählte
die Sache allerdings anders. Er sagte, Sie

hätten ihm den Gehorsam verweigert und

ihn tätlich angegriffen."
Der Mischling lachte. Das glaube ich!

Aber es war so, wie ich es erzählte. Er ist

eben an den Unechten gekommen bei mir.
Jch lasse mich nicht Nigger" schimpfen. Und

wenn er versuchen sollte, mich wieder auf
seine schwimmende Hölle zurückzuschleppen,

dann schlage ich den Kerl tot. so wahr ich

Frank Porter heiße."
Das Gesicht des Händlers erhellte sich.

Sind Sie der Frank Porter, der damals
den Ueberfall der Salomonsinsulaner auf
der Marion Rennn" abschlug?"

..Ja."
Palmer hielt ihm die Hand hin. Sie

sind mir willkommen, Frank Porter. Daß

Ihr Kapitän noch einmal an Land kommt,

brauchen Sie nicht zu befürchten. Komme»

Sie nur in das Haus, damit ich Ihnen diesen

ekligen Schnitt verarzte."
Jch danke Ihnen, Herr Palmer. Aber

deswegen bin ich nicht gekommen. Jch wollte
fragen, ob Sie auf Ihrer Station nicht irgcnd
eine Stellung für mich haben?"

Der Händler überlegte einen Augenblick;

plötzlich schaute er auf. Eine Stellung habc

ich nicht für Sie aus dem einfachen Grunde.

weil auf meiner Station überhaupt nichts

zu tun ist. Aber wenn Sie mir in einer

gewissen Angelegenheit helfen wollen, gebe

ich Ihnen fünfhundert Dollars und freie
Unterkunft in meinem Hause, so lange Sie
wollen."

Und was hätte ich dafür zu tun?"
Nichts als einem Mann 'ne Kugel durch

das Fell jagen!" sagte Palmer grimmig.
Der Mischling starrte ihn mit großcn

Augen an.
Brauchen mich nicht so anzusehen!" lachte

der Händler. Jch scherze nicht." Dann wurde

er sehr ernst. Nein, bei Gott, ich scyerze

nicht," stieß er hervor, noch handelt es sich
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